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Karsten Meuters   
(1. Vorsitzender)

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Leserinnen und 
liebe Leser, 

kaum hat die Sommerpause begonnen und 
der ein oder andere hat sein 
Trainingspensum zurückgefahren, stellt man 
fest, dass in diesem Jahr mit dem letzten 
Augustwochenende der Saisonstart wieder 
unmittelbar vor der Tür steht.

Der sportliche Ausblick auf die kommende Spielzeit 2009/2010 entspricht 
nahezu dem Bild des vergangenen Jahres. In der 1. Damenmannschaft 
haben wir mit Nicole König eine neue junge Spielerin in unseren Reihen, 
mit der wir glauben, den Erfolgskurs des vergangenen Jahres fortsetzen 
zu können. Hierdurch haben auch die nachfolgenden 
Damenmannschaften an Spielstärke gewonnen.  Trotz intensiver 
Bemühungen konnten wir für unsere 1. Herrenmannschaft leider keine 
Verstärkung gewinnen, so dass hier der immer wieder beschworene 
Teamgeist zum Erfolg beitragen muss. Besser sieht es hier in den 
nachfolgenden Herrenmannschaften aus, die, bedingt durch Aufstiege, 
sich allerdings neuen Herausforderungen stellen müssen.

Nachdem Andreas Christen nun fast sein Freiwilliges Soziales Jahr 
absolviert hat, wird Patrick Classen diese Aufgabe ab dem 01.08.2009 
(zunächst zusätzlich) übernehmen. Somit setzen wir auch in diesem 
Bereich unsere Anstrengungen fort, den Anrather TK über den 
Tischtennissport hinaus insbesondere im Schüler- und Jugendbereich 
bekannt zu machen. Auch die allseits positive Resonanz auf dieses 
Angebot, welches wir der Stadt Willich in der Offenen Ganztagsschule 
machen konnten, hat uns in der Entscheidung bestätigt.

Zurückblickend möchte ich noch die überaus gut gelungene Ausrichtung 
des Deutschland-Pokals für Mädchenmannschaften erwähnen, für die wir 
großes Lob sowohl vom WTTV als auch vom DTTB bekommen haben. 
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Helfern, die zum 
Gelingen beigetragen haben. Hervorheben möchte ich besonders die 
Unterstützung durch unsere Jugendlichen, die maßgeblich zum 
reibungslosen Ablauf des Turniers beigetragen haben.

Zu guter letzt freue ich mich wieder sehr über den 1. Aufschlag, der eine 
schöne Kontinuität in seinem Erscheinen erlangt hat.
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Jüngste 1. Damen aller Zeiten

V.l.n.r.: Barbara Spix, Nicole König, Annika Classen, Eva Lodes

Die erste Damen wird weiter verjüngt – und in dieser Saison mit einem 
Durchschnittsalter von 19 Jahren an den Start gehen. Nicole König, 
von Kamp-Lintfort zu uns gewechselt, kommt neu für Trudi Titgens in 
die Mannschaft. 

Trudi wird die zweite Mannschaft verstärken und mit ihr um den 
direkten Wiederaufstieg spielen. An dieser Stelle möchte ich Trudi ein 
ganz großes Dankeschön für die letzten beiden Jahre aussprechen. 

Wir hatten sehr viel Spaß und zwei erfolgreiche Jahre mit ihr. 
Besonders in der letzten Saison überraschten wir sehr viele Insider 
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(und uns selbst natürlich auch ein wenig), als wir – der „Abstiegs-
kandidat“ -  frühzeitig einen Platz in der oberen Tabellenhälfte inne 
hatten und somit nichts mit dem Abstieg zu tun hatten. Wir werden 
unsere „Mama“ sicherlich vermissen und die schöne Zeit nicht 
vergessen.

Nicole hat letzte Saison erfolgreich an Brett 1 der Oberliga gespielt, so
dass wir hoffen, das langfristig gesetzte Ziel, in die Regionalliga 
aufzusteigen, vielleicht schon diese Saison zu erreichen. Leider haben 
wir eine ziemlich schwere Gruppe. Das macht es nicht einfacher,
Tabellenerster zu werden. Aber wir werden unser Bestes geben und 
sehen, was am Ende dabei herauskommt. 

Über große Unterstützung, vor allem bei unseren Heimspielen, würden 
wir uns sehr freuen! Wir wünschen uns und natürlich allen anderen 
Mannschaften einen guten Start in die Saison! 
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Anrather TK verteidigt den Pokal

Im Finale der „Offenen Kreismannschaftsmeisterschaften“ 2009 gegen 
DJK Teutonia St. Tönis (Landesliga) gewannen die „Rot-Weißen“ 
deutlich mit 9:2 erneut den Kreis-Pokal der Herren. Nach 2001 und 
2008 holte sich der ATK jetzt zum dritten Male diesen Titel.

V.l.n.r.: Stefan Herko, Mathias Hirschler, Michael Poos, Thorsten Meliß
David Reiners, Niclas Pfüller - von Wobeser

Zum Mitmachen

Witz der Serie

Wir suchen ab sofort den Witz der Serie! Hatte euer Gegner einen
sehr lustigen Begrüßungsspruch, hat einer aus deiner Mannschaft 
oder du selbst einen so lustigen Witz gemacht, dass du dich noch 
immer daran erinnern kannst? 
Der „beste“ Witz wird in der nächsten Ausgabe veröffentlicht. Wir 
würden uns über viele Einsendungen freuen. Bitte sendet eure 
Vorschläge bis zum 22. November 2009 an 1.aufschlag@web.de
oder gebt unserem Redaktionsteam einen Zettel mit dem Witz und 
eurem Namen bis zum oben genannten Datum ab.

mailto:1.aufschlag@web.de


TT-Ergebnisse 7

miniMAX-Turnier 2009

Wie in jedem Jahr luden Jugendwartin und Sportwart ihre Schützlinge 
zum beliebten miniMax-Turnier ein. Hier spielen nach dem Tennis-
Davis-Cup-System jeweils ein Mädchen / ein Junge („mini“) mit einer / 
einem Aktiven der Damen- und Herrenmannschaften („MAX“). Hier gilt 
es, sich frühzeitig mit einem Partner abzusprechen. 

Wir gratulieren Cedric Jeske (2. Jugend) und Neuzugang Jimmy Tjoa 
(4. Herren) zum 1. Platz. Cedric konnte seinen miniMAX-Titel aus dem 
Vorjahr verteidigen. Seinem neuen Partner Jimmy gelang es im ersten 
vereinsinternen Turnier gleich einen Titel zu gewinnen.

Nachstehend das komplette Ergebnis:

1. Cedric Jeske / Jimmy Tjoa
2. Carsten Schlotterhose / Dr. Marc Linders
3. Julian Molzberger / Axel von Thenen
4. Julian Bloy / Mathias Hirschler

Jimmy Tjoa (MAX?) und Cedric Jeske (mini?) 
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Vereinsmeisterschaften 2009 – Jugend

Bambini

1. Jakob Hennen rechts

2. Jennifer Jäger 2.v.r.

3. Eric Conna Winkelmann 3.v.r.

4. Maike Hessen 4.v.r.

Mädchen

1. Melanie Weischer rechts

2. Christiane Schlotterhose 2.v.r.

3. Jasmin Altmayer 3.v.r.

4. Annika Berg

Jungen

1. Marijan Alexander 3.v.r.

2. Julian Molzberger rechts

3. Carsten Schlotterhose 2.v.r.

4. Tobias Lempfert 4.v.r.
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Schülerinnen

1. Esther Lodes rechts

2. Sonja Osbild
3. Nadja Daum 3.v.r.

4. Melanie Altmayer 2.v.r.

Schüler

1. Philipp Drießen rechts

2. Julian Bloy 2.v.r.

3. Andreas Fothen
4. Till Janiak 3.v.r.

Doppel aus allen Konkurrenzen

1. Carsten Schlotterhose / Jasmin Altmayer
2. Julian Molzberger / Philipp Drießen
3. Esther Lodes /Julian Bartilla
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Vereinsmeisterschaften 2009 – Damen und Herren

In der Damen-Konkurrenz verteidigte Spitzenspielerin Barbara Spix 
souverän den Einzeltitel aus dem Vorjahr. Neuzugang Bärbel Grüter 
(2. Damen) wurde sogleich Vizemeisterin und platzierte sich auch in 
den Doppelkonkurrenzen. Überraschend holte der „Youngster“ und 
frisch gebackene Abiturient Mathias Hirschler (1. Herren) das begehrte 
Tripple in diesem Jahr (Einzel, Doppel mit Cedric Jeske aus der 
Jungenmannschaft und Mixed mit Melanie Weischer aus der 
Mädchenmannschaft). Nicht nur an der Seite von Mathias dominierten 
in diesem Jahr die Jugendlichen des Vereins: Das Herren-Einzel B
gewann verdient unser Nachwuchsspieler Julian Molzberger aus der 
Jungenmannschaft. Alle Achtung!

Damen-Einzel Damen-Doppel

1. Barbara Spix
2. Bärbel Grüter
3. Fiona von Wobeser
3. Carina Lauth

1. Fiona von Wobeser / Carina Lauth
2. Barbara Spix / Melanie Weischer
3. Uta Ziegler / Stefanie Lauth
4. Bärbel Grüter / Hubertine Daum

Herren-Einzel A Herren-Einzel B

1. Mathias Hirschler
2. Georg Neugebauer
3. Michael Poos
3. Niclas Pfüller - von Wobeser

1. Julian Molzberger
2. Georg Weber
3. Patrick Moldenhauer
3. Axel von Thenen

Herren-Doppel

1. Mathias Hirschler / Cedric Jeske
2. Michael Poos / Alexander Hoffmanns
3. Remco van Steenwijk / Heinz Heisters
4. Patrick Moldenhauer / Manfred Knabben

Mixed

1. Melanie Weischer / Mathias Hirschler
2. Christiane Schlotterhose / Michael Poos
3. Barbara Spix / Manfred Knabben
4. Bärbel Grüter / Andreas Christen
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Barbara Spix                        Mathias Hirschler                    Julian Molzberger

ATK-Wechselbörse

Zur Saison 2009 / 2010 werden für den ATK neu an den Start gehen:

1. Damen:
Nicole König bisher:  Post SV Kamp-Lintfort

2. Damen:
Bärbel Grüter bisher:  SC Bayer 05 Uerdingen

2. Herren:
Robin Schnitzler bisher: TTC indeland Jülich e.V.

4. Herren:
Andreas Christen bisher: DJK Teutonia 1920 St. Tönis e.V.
Jimmy Tjoa bisher: TTC 1960 Schiefbahn

Den ATK verließen:

Franziska Rütten neuer Verein:   VfL Borussia Mönchengladbach
Georg Neugebauer neuer Verein:   TSC Eintracht Dortmund
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Toller Erfolg für 1. Schüler –
Aufstieg in Jungen-Bezirksliga

Krönender Abschluss einer tollen Saison für die 1. Schüler: Sie 
schaffte den erhofften Aufstieg in die Jungen-Bezirksliga über die 
Relegation. Zuvor hatten sich Julian Molzberger, Tobias Lempfert, Tim 
Schrangs und Daniel Mehling in der Schüler-Bezirksliga den zweiten 
Tabellenplatz gesichert, der dazu berechtigt, an der Relegation zur 
Jungen-Bezirksliga teilzunehmen. Diese wurde in zwei Runden 
ausgetragen. Obwohl die Auslosung nicht einfach war, schafften es die 
Vier dennoch in der ersten Runde Zweiter  und in der darauf folgenden
Runde Dritter zu werden. Als 7. Anwärter durfte man nun in die 
Jungen-Bezirksliga aufsteigen, was für die Mannschaft selbst und den 
ATK sehr wichtig war. 

Vom Alter her müssen in dieser Saison  alle in der Jungenklasse
spielen. Ohne diesen Aufstieg hätten sie in der untersten 
Jungenklasse anfangen müssen. In dieser Saison werden also zwei 
Jungenmannschaften des ATK in der Bezirksliga starten. Mit Cedric 
Jeske an Brett 1 hat die 2. Jungen gute Chancen auf den 
Klassenerhalt. 

Wir freuen uns, dass die Vier das aus eigener Kraft geschafft haben 
und sich in dieser Saison in der neuen Spielklasse sportlich optimal 
weiterentwickeln können. Herzlichen Glückwunsch für diese tolle 
Leistung!

V.l.n.r.: 
Julian Molzberger, 
Tobias Lempfert, 
Tim Schrangs, 
Daniel Mehling
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Persönliches in Kürze
Nach der standesamtlichen Trauung im Frühjahr haben sich Sofie
(geb. Eben) und unser Sportwart David Reiners auch in der Anrather 
Pfarrkirche das Ja-Wort gegeben. Kirchliche Trauung und 
anschließende Feier im Schloss Neersen – ein unvergessener Tag für 
das junge Paar. Wir freuen uns mit euch und wünschen alles Gute.

David und Sofie Reiners Marcel und Sonja Polis

Schon Jahre ein Paar, jetzt auch mit standesamtlichem und 
kirchlichem Segen. Sonja Flemming und Marcel Polis haben im Juli 
2009 geheiratet. Die ATK-Familie gratuliert ganz herzlich und wünscht 
euch weiterhin eine gemeinsame schöne Zeit.

Für ein Leben neben und/oder nach dem Tischtennis !? Einige junge 
ATK’ler haben sich abgestrampelt und das Abitur geschafft. Wir 
gratulieren ganz herzlich Susanne Altmayer, Stefanie Lauth, 
Eva Lodes, Patrick Classen, Daniel Dieker, Mathias Hirschler, 
René Lehmann und Alexander Schnitzler zum Schulabschluss und 
wünschen viel Erfolg beim anschließendem Studium oder beim Start 
ins Berufsleben.
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Mittlerweile 40 Jahre im Verein ist Klaus Heyer. 
Unvergessen die Zeit in der legendären 
Jugendmannschaft, die 1970 den Aufstieg in die 
Bezirksklasse schaffte. Einige Jahre war Klaus 
als Geschäftsführer des Vereins tätig. Mit der 4. 
Herrenmannschaft schaffte er letzte Saison den 
Aufstieg in die Bezirksliga. In der kommenden 
Spielzeit lässt er es als Mitglied der 6. Herren 
etwas ruhiger angehen …

Unser lieber Hans Bisges setzt hier noch 
einen drauf: 60 Jahre Mitglied im ATK! Auf 
unserem Sommerfest bot sich eine gute 
Gelegenheit, vor vielen Vereinsmitgliedern 
einmal DANKE zu sagen für die Treue zum 
und die Mitarbeit im Verein. 

Die ersten Tischtennis-Schritte machte 
Thomas Linders im ATK. Daraus ist mittler-
weile eine 30-jährige treue Verbindung 
geworden. Allerdings aktuell nicht mehr als 
Spieler, sondern als interessiertes Mitglied bei 
allen Vereinsveranstaltungen. 

Eine Einladung führte uns im März diesen 
Jahres zu Raumausstatter Moldenhauer auf 
die Lerchenfeldstraße. Uwe feierte seinen 
50sten. Eine runde Sache. Herzliche 
Glückwünsche nachträglich und für die 
nächste Zeit alles Gute.
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Einen runden Geburtstag feierte im Juli Heinz Lohmanns. Wir 
gratulieren unserem „Senior-Vereinswirt“ ganz herzlich und wünschen 
für die Zukunft alles Gute bei bester Gesundheit. Ein großes DANKE 
auch an Heinz und Familie für die freundliche Aufnahme des ATK und 
die gute Unterstützung.

Ein paar Jahre weniger, aber ebenfalls rund: Der Geburtstag unseres 
passiven Mitgliedes Ulrich Berger. Lieber Ulrich, auch dir herzliche 
Glückwünsche und alles Gute.

Nach der tollen Hochzeitsfeier im ver-
gangenen Jahr in England ein weiteres 
Highlight im Hause Cryle. Dorothee
feierte einen runden Geburtstag. Alle 
Gäste fühlten sich rundum wohl im neuen 
Heim an der Haus-Broicher-Straße. Wir 
gratulieren nachträglich ganz herzlich und 
wünschen für die Zukunft toi toi toi.

Endlich war es am 28. April 2009 so weit, 
Dominic Risse, der Sohn von Katja Risse 
und Remco van Steenwijk, erblickte um 
1:25 Uhr das Licht der Welt. Der süße 
„Kleine“ war direkt schon ein Großer: Er 
war 57 cm groß und brachte stolze 4280 g 
auf die Waage. Wir alle freuen uns mit der 
kleinen Familie über dieses großartige 
Ereignis und wünschen Dominic und seinen 
Eltern alles Gute für die Zukunft. Man darf 
hoffen, dass auch Dominic – bei all dem Talent, das ihm in die Wiege 
gelegt wurde – später ein guter ATK‘ler wird.
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Im nächsten Jahr wird Anrath 1000 Jahre. Mit zahlreichen 
Veranstaltungen soll das Jahr unter der Regie des Anrather 
Bürgervereins und der Stadt Willich begangen werden. Sofern die 
„Offiziellen“ von Deutschem Tischtennis Bund und/oder 
Westdeutschem Tischtennis Verband mitspielen, wird sich auch der 
ATK präsentieren und ein überregionales Turnier ausrichten.

In Verbindung mit diesem Jubiläum, aber auch unabhängig davon, 
haben alle Bürger die Möglichkeit, ihre Verbundenheit mit dem 
schönen Anrath auch nach Außen zu zeigen. Bürgerverein Anrath e.V. 
und der Kirchbauverein St. Johannes Baptist Anrath e.V. bieten hierzu 
folgende Möglichkeiten:

Bürgerverein Anrath:
Autoaufkleber Fahne mit dem Anrather Wappen

Kirchbauverein Anrath:
Autoaufkleber 

Abdruck des Logos von Peter Theisen 
mit freundlicher Genehmigung des 
Kirchbauverein St. Johannes Baptist 
Anrath e.V.

Die Aufkleber sind ein Hingucker auf allen Pkws. Die Anschaffung (für 
einen guten Zweck) und Anbringung werden sehr empfohlen. 
Anrather, zeigt Euch!
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In unserem Redaktionsraum weht ein 
frischer Wind (der Leser hat es bestimmt 
schon gemerkt). Eva Lodes bestimmt ab 
sofort das Geschehen um den 1. Aufschlag 
mit. Die frische Abiturientin und angehende 
Studentin auf Lehramt für Spanisch und 
Deutsch hat sich zur Mitarbeit im Team 
gemeldet. Eva ist seit 2007 Mitglied im 
Verein und spielt seitdem ununterbrochen in 
unserer Oberligamannschaft. Die ersten 
Redaktionssitzungen waren angenehm 
locker. Wir wünschen uns, dass es so 

weiter geht. Die „Alten“ begrüßen Eva ganz herzlich im Team und 
freuen sich auf die weitere Zusammenarbeit.

Für ihre herausragenden Leistungen im vergangenen Jahr wurden bei 
der Sportlerehrung der Stadt Willich besonders geehrt: Trudi Titgens, 
Goldmedaille für den 3. Platz im Seniorinnen-II-Einzel bei den 
Deutschen Meisterschaften in Chemnitz; Annika Classen, ebenfalls 
Gold, für den 5. Platz im Mädchen-Einzel bei den Westdeutschen 
Meisterschaften; Barbara Spix, Silber, für den 3. Platz im Damen-
Einzel bei den Bezirksmeisterschaften. Gemeinsam wurden Barbara 
und Annika im Doppel Vize-Bezirksmeister. Wir sind stolz auf eure 
tollen Leistungen und gratulieren noch einmal ganz herzlich.

Wir trauern um
unser langjähriges Vereinsmitglied

Heinz Dieter Altenschmidt

Wir werden sein Andenken
in Ehren halten.
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Wie immer eine gelungene Veranstaltung – das ATK-Sommerfest
2009 auf dem Gelände der Familie Daum in Clörath. Ein Dankeschön 
an Regine und Hubertine Daum für die Herrichtung und Überlassung 
der wunderschönen Gartenanlage. Ebenfalls danke an die Ausrichter 
4. und 6. Herrenmannschaft als Aufsteiger.
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Unternehmen Aufstieg –
die 1. Mädchen hat es geschafft!

Am Ende der Hinrunde sah es nicht danach aus, als könnte unsere 
1. Mädchenmannschaft noch den Aufstieg in die Verbandsliga 
schaffen. Zur Rückrunde jedoch wechselten Esther Lodes und Sonja 
Osbild zum ATK, die fortan die 1. Mädchen verstärkten. 

So teilten sich die sechs, Melanie Weischer, Anna Kronfeld, Christiane 
Schlotterhose, Jasmin Altmayer und die beiden zuletzt genannten 
Neuzugänge aus Gladbach, die Einsätze fair untereinander auf. Nach 
einer tollen Aufholjagd ohne Niederlage und mit dem Sieg über den
Tabellenführer Bayer Uerdingen sicherten sie sich Rang zwei. Die 
Uerdinger konnten auf Grund ihres Vorsprungs, den sie sich in der 
Hinrunde erarbeitet hatten, nicht mehr abgefangen werden, so dass
unsere Mädchen in der Relegation antreten mussten, um aufsteigen 
zu können. 

Ausrichter der 1. Relegationsrunde am 10. Mai 2009 war der ATK. Den 
Heimvorteil nutzten unsere Mädchen und siegten in allen drei Spielen 
ohne große Probleme. Die zweite Runde wurde glücklicherweise nicht 
mehr ausgespielt und so war der Aufstieg, den viele nach der 
Hinrunde schon abgeschrieben hatten, perfekt. 

Wir gratulieren den 
Sechs zu diesem
tollen Erfolg und 
hoffen, dass sie sich –
bei kontinuierlicher 
Weiterentwicklung –
am Ende der neuen 
Saison im oberen 
Tabellenbereich wie-
der finden werden. 

V.l.n.r.: 
Anna Kronfeld, 
Melanie Weischer, 
Christiane Schlotterhose, 
Esther Lodes
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Deutschlands beste Mädchen 
zu Gast in Anrath
Wolfgang Mark, Saarland, Verantwortlicher des Deutschen 
Tischtennis-Bundes für den Deutschland-Pokal der Mädchen brachte 
es auf den Punkt: Eine gute Ausrichtung durch den Anrather 
Tischtennis-Klub, gute Spielbedingungen für die Spielerinnen in der 
Leineweberhalle, hervorragender Sport allerdings ohne die ganz große 
Überraschung bei den Platzierungen.

Wir waren am Wochenende 3. – 5. April 2009 Gastgeber für 14 Aus-
wahlmannschaften der 18 Landesverbände innerhalb des Deutschen 
Tischtennis-Bundes. In insgesamt 7 Spielrunden wurde am Samstag 
und Sonntag  der Deutsche Pokalsieger für Mädchenmannschaften 
ermittelt. Mit dieser  Veranstaltung konnte ein weiteres hochkarätiges 
Turnier unter der Verantwortung unserer Jugendwartin Katja Risse 
durchgeführt werden. Spielerinnen, Zuschauer und auch die offiziellen 
Beobachter vom Deutschen Tischtennis-Bund und vom 
Westdeutschen Tischtennis-Verband waren hoch zufrieden. Wir waren 
bereits 2007 erfolgreich Ausrichter der Westdeutschen Rangliste für 
Mädchen, Jungen, Schülerinnen B und Schüler B. 
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Durch Unterstützung des Lise-Meitner-Gymnasiums, des Turnverein 
Anrath 1899 e.V.  und der Stadt Willich konnte die Veranstaltung in der 
Anrather Leineweberhalle stattfinden. An insgesamt 12 Tischen 
wurden den Aktiven gute Spielbedingungen geboten. Zusätzlich bot 
das Foyer Raum für eine gastfreundliche, dem Turnier angemessene 
Bewirtung. Da wir auch die Räume des Gymnasiums nutzen durften, 
konnte den Spielerinnen, Betreuern und Offiziellen erstmals bei einer 
solchen Veranstaltung am Samstag ein warmes Mittagessen 
angeboten werden. Ein Experiment, das auf Anhieb gelang. Nahezu 
sechzig leckere Essen wurden innerhalb einer Stunde ausgegeben. 

Beim sportlichen Teil dominierten die Spielerinnen des gastgebenden 
Westdeutschen Tischtennis-Verbandes. In allen Spielen des 
Wochenendes blieb das Team ungeschlagen und errang durch den 
souveränen 4:1 - Endspielerfolg gegen die Mannschaft des 
Saarlandes den Titel Deutscher Pokalsieger der Mädchen 2009. Den 
3. Platz belegte die Vertretung von Niedersachsen.

Willichs Bürgermeister Josef Heyes, Schirmherr der Veranstaltung, 
und unser 2. Vorsitzender Norbert Daum überreichten am frühen 
Sonntagmittag den Siegerinnen und Platzierten die Urkunden des 
Deutschen Tischtennis-Bundes, den Siegerpokal des Bürgermeisters 
und die von uns als Ehrenpreise zur Verfügung gestellten Pokale und 
Blumensträuße.

Gesamtergebnis:

1. WTTV 8. Thüringen 

2. Saarland 9. Berlin 

3. Niedersachsen 10. Sachsen 

4. Bayern 11. Brandenburg 

5. Baden-Württemberg 12. Rheinland 

6. Hessen 13. Hamburg 

7. Schleswig-Holstein 14. Sachsen-Anhalt 
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V.l.n.r.: Hellena Hempe, Marina Holla, Nadine Sillus, Kathrin Mühlbach (WTTV), 
Evelyn Simon (Trainerin), Josef Heyes (Bürgermeister)

Der Verein bedankte sich bei allen Helferinnen und Helfern dieses 
Turniers mit einem Grillnachmittag in unserem Vereinslokal.



Michael Poos 24

Senioren starten durch in die Bezirksliga

Nachdem wir letztes Jahr mit den Spielern Michael Poos, Jochen 
Heinzig, Jürgen Lorenz, Roderich van Heemskerk und Uwe 
Moldenhauer den Aufstieg in die Senioren-Bezirksklasse geschafft 
hatten, waren wir froh, dass in diesem Jahr Remco van Steenwijk 
altersbedingt unsere „Oldies“ verstärken konnte.

So starteten wir durchaus als einer der Favoriten in die für uns neue 
Liga. In den ersten Spielen in Mülheim, gegen Königshof und in 
Unterrath, sollte sich diese Vermutung durchaus bestätigen. Nach 
unseren sicheren Siegen gegen diese Teams erwarteten wir zum 
Spitzenspiel den ebenfalls verlustpunktfreien TuS Neviges mit seinem
regionalligaerfahrenen Spitzenspieler und ehemaligen Westdeutschen 
Seniorenmeister Ulf Boden. Trotz riskanter Aufstellung konnten wir 
dieses Spiel knapp für uns entscheiden, so dass aus den 
verbleibenden zwei Spielen in Wuppertal und gegen Eintracht 
Düsseldorf ein Sieg reichte, um den Meistertitel und den Aufstieg in die 
Senioren-Bezirksliga zu sichern. 

V.l.n.r.: Roderich van Heemskerk, Remco van Steenwijk, Michael Poos, 
Jürgen Lorenz, Jochen Heinzig
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Erwartungsgemäß erfüllten wir direkt beim Spiel in Wuppertal diese 
Aufgabe recht souverän. Im letzten Spiel gegen Eintracht Düsseldorf 
hätten wir sogar verlieren dürfen. Trotzdem gewannen wir mit allen 
Mann, nämlich mit Remco, Michael, Jochen, Jürgen und Roderich,
auch unser letztes Spiel. Ohne Punktverlust feierten wir unseren 
Meistertitel.

In der nächsten Saison wird es in der höchsten Seniorenklasse, der 
Bezirksliga, sicher zu einigen interessanten Spielen kommen. Unser 
durchaus realistisches Ziel ist ein Platz in der vorderen Tabellenhälfte.

Eva Lodes 

Freiwilliges Soziales Jahr

Neuer FSJler für den ATK

Ab August 2009 wird Patrick Classen sein 
Freiwilliges Soziales Jahr beim ATK 
absolvieren und damit die Nachfolge von 
Andreas Christen antreten. Patrick, der 
früher selbst beim ATK spielte und dessen 
Schwester Annika in der 1. Damen-
mannschaft spielt, ist nun der zweite 
FSJler, den der ATK für sich gewinnen 
konnte. Zurzeit spielt er in der Herren-
Oberliga bei Bayer Uerdingen und wird 
sich in dieser Saison unter anderem bei 
uns um das Training und die 
Kinderbetreuung in der Gottfried-Kricker-
Grundschule kümmern. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Patrick, wünschen ihm viel 
Erfolg und alles Gute bei seiner neuen Aufgabe.
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Das ATK Interview mit:

Andreas Christen

FSJler beim ATK vom 
01.10.2008 bis 30.09.2009

Geburtsdatum: 05.07.1989

Wohnort: Krefeld – Forstwald

Hobby: Tischtennis

Berufswunsch: Sozialpädagoge

Andreas, dein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) beim ATK neigt sich dem 
Ende zu. Wie bewertest du rückblickend deine Tätigkeit?

Andreas: Ich habe in diesem Jahr viel gelernt und neue Erfahrungen
machen können, vor allem als Trainer habe ich mich weiter entwickelt. 
Diese Aufgabe hat mir auch so viel Spaß gemacht, dass ich mich 
entschieden habe, die B-Lizenz zu erwerben, womit ich gerade 
beschäftigt bin. Viele denken, dass so ein Jahr Zeitverschwendung ist, 
das kann ich aus meiner Sicht überhaupt nicht sagen.

Welche Erwartungshaltung hattest du bevor du hier angefangen hast 
und ist diese im Laufe des Jahres eingetroffen?

Andreas: Ich wollte allgemein neue Erfahrungen sammeln, nette Leute 
treffen und mich als Mensch weiterentwickeln. Ich habe gehofft, wenig 
im Büro arbeiten zu müssen und stattdessen in der Halle zu sein und 
mit den Kindern zu trainieren. Natürlich habe ich auch gehofft, dass ich 
selber viel trainieren kann, um mich sportlich zu verbessern. Meine 
Erwartungen haben sich erfüllt, mir hat alles viel Spaß bereitet. Dass 
ich nebenbei wirklich so viel selber trainieren konnte, hat mich 
überrascht.
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Wie sah denn deine Arbeit genau aus? Welche Aufgaben hattest du?

Andreas: Ich habe im ATK, in St. Tönis und in Forstwald Training 
gegeben. Des Weiteren bin ich mit den Kindern zu Turnieren oder 
Ranglisten gefahren und habe sie dort betreut. In der Gottfried-
Kricker-Grundschule habe ich die Hausaufgabenbetreuung 
übernommen und nachmittags mit den Schülern gespielt. Wir haben 
viel Sport gemacht. Außerdem habe ich Katja bei organisatorischen 
Dingen geholfen, wie z.B. bei der Planung der Jugendfahrt oder bei 
der Vorbereitung des Deutschlandpokals.

Du bist nun zum ATK gewechselt. Was waren die entscheidenden 
Gründe?

Andreas: Das Training hier hat mir sehr gut gefallen und das Umfeld 
überhaupt. In meinem alten Verein kamen leider immer nur sehr 
wenige zum Training, das ist hier ganz anders.

Was sind deine sportlichen Ziele für die Zukunft?

Andreas: Ich möchte meiner Mannschaft, der 4. Herren, mit guten 
Leistungen zu einem Platz im oberen Tabellenbereich verhelfen. Ich 
strebe eine positive Bilanz an! Mein persönliches Ziel ist es auch, mich 
immer weiter zu verbessern, damit ich so hoch wie möglich spielen 
kann. Irgendwann Landesliga zu spielen, wäre toll.

Interview vom 28. Juli 2009.

ATK-Rätsel

In dieser Ausgabe findet Ihr als Beilage das Rätselblatt „Bunter Mix –
Wer ist auf dem neuesten Stand?“ Das Lösungswort ergibt sich aus 
den jeweils markierten Buchstaben der Antworten. 

Bitte das Lösungsblatt bis zum 22. November 2009 bei Manfred 
Knabben, Flöthbruchstraße 19, 47877 Willich, einreichen. Aus den 
richtigen Einsendungen wird ein Gewinner ermittelt, auf den ein 
attraktiver Preis wartet. 
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Mannschaftsaufstellungen 1. Serie 

1. Damen (Oberliga 2) 2. Damen (Bezirksliga 2)

1. Barbara Spix
2. Annika Classen
3. Nicole König
4. Eva Lodes

1. Sonia Belingheri-Esser
2. Trudi Titgens 
3. Julia Hütz
4. Katja Risse 
5. Marita Weber 
6. Bärbel Grüter 
7. Regina Stienen

3. Damen (Bezirksklasse 3) 4. Damen (Kreisliga)

1. Fiona von Wobeser
2. Christine Paas
3. Stefanie Lauth 
4. Carina Lauth 
5. Hubertine Daum 
6. Julia Zillekens 
7. Uta Ziegler

1. Silvia Bienert
2. Sylvia Daum
3. Günül Kalayci
4. Jasmin Altmayer 
5. Susanne Altmayer 
6. Felicitas Wittkop 
7. Silke Sittertz

1. Herren (Oberliga 2) 2. Herren (Landesliga 9)

1. Remco van Steenwijk 
2. Michael Poos 
3. Maik Woike
4. Mathias Hirschler
5. Stefan Herko 
6. Florian Schnitzler

1. David Reiners 
2. Niclas Pfüller - von Wobeser
3. Robin Schnitzler
4. Manuel Abel 
5. Alexander Schnitzler
6. Jochen Heinzig
7. Phillip Siebenkotten

3. Herren (Bezirksliga 4) 4. Herren (Bezirksklasse 5)

1. Thorsten Meliß 
2. Marcel Polis 
3. Holger Kracke
4. Norbert Daum
5. David Rosemann
6. Nicholas Gärtner
7. Patrick Moldenhauer 
8. Tim Molenaar

1. Jürgen Lorenz
2. Dr. Marc Linders
3. Andreas Christen
4. Lukas Polaczy
5. Roderich van Heemskerk
6. Jimmy Tjoa
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Die Stammbesetzung der 3. Herren v.l.n.r.: Thorsten Meliß, Holger Kracke, Patrick 
Moldenhauer, Norbert Daum, Tim Molenaar, Marcel Polis   

5. Herren (Kreisliga B) 6. Herren (Kreisliga A)

1. Michael Dieker 
2. Georg Weber
3. Alexander Knabben
4. Karsten Meuters
5. Manfred Klühs 
6. Frank Schlotterhose
7. Manfred Knabben

1. Ralf Klühs 
2. Klaus Heyer 
3. Markus Friesinger 
4. Uwe Moldenhauer 
5. Axel von Thenen 
6. Markus Brosowski
7. Matthias Niewersch 

7. Herren (1. Kreisklasse C) 8. Herren (2. Kreisklasse C)

1. Christoph Viereckl
2. Tuong-Thuy Bui 
3. Stefan Schmöger 
4. Tobias Jürgens 
5. Carsten Ullrich
6. Markus Giebels
7. Carsten Meyer 
8. René Lehmann

1. Schulte-Kellinghaus, Andreas
2. Stefan Zillekens
3. Alfred Dübbers
4. Waldemar Schaballa
5. Jochen Hoffmanns
6. Alexander Hoffmanns
7. Bruno Daum
8. Sebastian Altenschmidt
9. Heinz Heisters
10. Leonard Wolter
11. Günther Zillekens 
12. René Bloy
13. Johannes Hennen
14. Markus Elbers
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1. Mädchen (Verbandsliga 2) 2. Mädchen (Bezirksklasse 2)

1. Melanie Weischer
2. Esther Lodes
3. Sonja Osbild
4. Christiane Schlotterhose

1. Nadja Daum 
2. Janine Girod
3. Jil Hoffmann
4. Sarah Möhlen
5. Melanie Altmayer
6. Annika Berg

1. Jungen (Bezirksliga 1) 2. Jungen (Bezirksliga 1)

1. Carsten Schlotterhose
2. Marijan Alexander
3. Julian Molzberger
4. Tobias Lempfert

1. Cedric Jeske
2. Tim Schrangs
3. Daniel Mehling
4. Julian Bloy

3. Jungen (3. Kreisklasse A) 1. Schüler (Kreisliga)

1. Julius Scherzer
2. Sven Schmitz
3. Florian Schlienkamp
4. Kennet Kantowsky
5. Benedikt Daum-Bolten

1. Andreas Fothen
2. Philip Drießen
3. Julian Bartilla
4. Till Janiak

2. Schüler (2. Kreisklasse B) 1. Bambini (Kreisliga A)

1. Tom Schumacher
2. Phillip Müller
3. Kelvin Kantowsky
4. Julian Hardt
5. Connor Winkelmann
6. Mert Aksel

1. Jakob Hennen
2. Jonas Lorenz
3. Jennifer Jäger
4. Maike Hessen
5. Anna Cario
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ATK – Mannschaft der Saison

Welche Mannschaft, glaubt ihr, hat es verdient den Titel „Mannschaft 
der Saison 2008/2009“ zu tragen? Wer war am erfolgreichsten? Wer 
hat seine Ziele erreicht? Wer hat das Maximale gegeben? 

Gebt eure Stimme ab! Das könnt ihr im Internet oder handschriftlich
machen. Gebt einfach sonntags morgens bei den Heimspielen der 
1. Herren oder 1. Damen am Frühstücksbuffet einen Zettel ab, auf 
dem euer Name und die Mannschaft steht, die ihr für den Gewinner 
haltet, oder stimmt im Internet unter www.anrather-tk.de ab. Dort 
befindet sich ein Link, über den ihr direkt zur Abstimmung gelangt.

Teilnahmeberechtigt sind alle ATK-Mitglieder. Der 22. November 2009 
ist der letzte Tag, an dem ihr eure Stimme abgeben könnt. In der 
nächsten Ausgabe wird die Gewinnermannschaft bekannt gegeben. 
Unter allen Teilnehmern wird ein attraktiver Preis ausgelost. Wir freuen
uns über eine rege Teilnahme! 

Wenn diese Idee Zustimmung erhält, könnten wir den Titel jedes Jahr 
vergeben. Der nächste Aufruf, die Mannschaft der Saison zu wählen, 
käme dann bereits in unserer 15. Ausgabe, um die Gewinner-
mannschaft zeitnah zu küren.

Über die Aufstiege und Erfolge einiger Mannschaften wurde bereits 
berichtet. Hier noch einmal zur Erinnerung die sportlich erfolgreichsten 
Mannschaften der letzten Saison: 

1. Mädchen Aufstieg in die Verbandsliga
1. Schüler Aufstieg in die Jungen-Bezirksliga
4. Herren Aufstieg in die Bezirksliga
6. Herren Aufstieg in die Kreisliga
Senioren Aufstieg in die Bezirksliga
Herren Sieger der Offenen Kreismannschaftsmeisterschaften

http://www.anrather
http://-tk.de
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Ein unerwarteter „Durchmarsch“

Nein – es geht in diesem Artikel nicht um die Zockerrunde am
Donnerstag oder um unveröffentlichte Highlights aus dem Herz-
Sieben-Lehrbuch. Auch wenn einige Leute, die man so donnerstags
beim Training in der Halle oder am Biertisch beim „Kalle“ antrifft,
maßgeblich an diesem „Durchmarsch“ beteiligt sind. Es geht vielmehr 
um eine – wenn auch kleine – Erfolgsstory, die sich in der letzten 
Saison zugetragen hat.

Nach dem souveränen Aufstieg aus der Kreisliga in die Bezirksklasse
im letzten Jahr hatten wir, die 4. Herren des ATK, das Glück, mit
gleicher Teambesetzung in die Saison 2008/2009 starten zu dürfen.
Dort sollten wir auch auf unsere 3. Mannschaft treffen, die im Vorjahr
die Klasse halten konnte. Beide Mannschaften hielten sich für in etwa
gleich stark, was sich auch im ersten Spiel gegeneinander bestätigte:
Wir trennten uns 8:8 unentschieden, was beiden Teams nicht so richtig
half. Denn nach drei Spieltagen standen beide Mannschaften mit 1:5 
Punkten am Tabellenende. Die ersten Abstieggespenster kamen auf 
als auch Zweifel, ob die gesponserte Hose aus dem Vorjahr das 
glückbringende Moment verloren hatte.

Wer zu diesem Zeitpunkt was von einem möglichen Aufstieg erzählt
hätte, würde sofort mit einem „Ossenkämper“ (unser Leibgetränk)
bestraft worden sein. Aber wir behielten die Hosen an, motivierten uns
mit italienischen Speisen und Getränken und lenkten uns in schlechten
Momenten mit einem späten Kicker- oder Billardspiel ab. Da der
Mannschaftszusammenhalt aus dem Vorjahr schon reichlich erprobt
war, stellte das zwar nicht wirklich eine Herausforderung dar, aber es
half und wir gewannen von nun an Spiel um Spiel.

Es dachte immer noch keiner ernsthaft daran, einen der oberen Plätze
zu erreichen, waren doch alle froh, dass beide Teams den
Abstiegsplätzen entrückt waren und alle frei aufspielen konnten. Die
schon bald traditionelle Abschlussfahrt nach Mallorca wurde in Angriff
genommen, musste in der Saison doch noch ein wirkliches Highlight
erreicht werden. Dafür bot sich der letzte Spieltag an, an dem das
schon vorgezogene Spiel gegen unsere Vereinskameraden hätte
stattfinden sollen.
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Im Nachhinein kristallisierte sich heraus, dass unsere Gegner uns wohl
unterschätzten, denn viele von ihnen traten nicht immer (wie gegen die
Dritte) komplett an. Wir wissen nicht, woran das lag. An der höheren
Mannschaftsnummer, dem höheren Durchschnittsalter oder dem
höheren Durchhaltevermögen in der 3. Halbzeit?

Sei’s drum, Geschenke nimmt man an, packt sie aus und freut sich.
Das taten wir dann doch so oft, dass wir uns alsbald überraschend im
oberen Tabellendrittel wieder fanden, weit über der 3. Mannschaft, die 
doch so gerne als junge und motivierte Mannschaft einmal in der
nächst höheren Klasse, der Bezirksliga, spielen wollte. Von nun an
bekamen wir jegliche Unterstützung aus Mannschaft III: sie
verschonten uns mit Ersatzstellungen, kamen zu unseren Spielen um
uns anzufeuern und sprachen davon, dass es theoretisch noch
möglich sei, die Aufstiegsrelegation zur Bezirksliga zu erreichen. Dafür
war Platz Zwei notwendig, den Bayer Uerdingen schon nach wenigen
Spieltagen hinter dem „ewigen“ Tabellenführer aus Breyell fest
gepachtet hatte.

Wir blieben unbekümmert, freuten uns schon auf die 25° im Schatten
auf Mallorca und auf ein kühles San Miguel – und – wir packten weiter
die Geschenke aus: z.B. lagen wir Sonntag morgens (!) in Boisheim
(damals Tabellen-Dritter) schon mit 1:6 hinten, und die Mannschaft
hatte noch kein einziges Heimspiel verloren. Aber „wat kütt dat kütt“ –
wir spielten (noch) ohne Aufstiegssorgen frei auf und gewannen 
denkbar knapp mit 9:7.

Da war alles klar für unsere Dritte – wir, die Vierte, kann noch
aufsteigen. Uns kam das alles was mulmig vor, konnten mit dem Druck
nicht umgehen und verloren doch noch ein Spiel, was hätte nicht
passieren sollen. Platz zwei war erstmal weg – und wir auch – auf
Mallorca! Während der letzte Meisterschaftsspieltag lief, sonnten wir
uns und hatten alle viel Spaß – hatten wir doch jetzt (sogar als Dritter
der Bezirksklasse) unser ersehntes Highlight der Saison…
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…Doch da war noch was – sollte der Tabellen-Vierte Rheinhausen
gegen den Tabellen-Zweiten Bayer Uerdingen an diesem Sonntag
gewinnen, würden wir doch noch den zweiten Platz erreichen und uns
damit für die Aufstiegsrunde qualifizieren. Geschenke vom Niederrhein
erhält man auf Mallorca, wie wir lernen konnten, kurz und knapp per
SMS: „Rheinhausen gewinnt 9:7“.

Zunächst war die Freude groß, doch heimgereist und den Kalender mit
den angesetzten Aufstiegsspielen vor Augen, hieß das auch, quasi 
eine halbe Serie an zwei Wochenenden zu spielen. Wichtigstes Ziel 
war es, einfach anzutreten, um die Chancen auf die freien Plätze zu 
wahren. Das taten wir auch. Wir reisten nach Wuppertal, nach Baal 
und auch nach Kleve (jeweils ohne Erfolg). Zu Hause in Anrath 
konnten wir jedoch ein Spiel gewinnen (mit Unterstützung eines 
„klebewilligen“ Gegners), was letztendlich ausreichte, um in die 
Bezirksliga aufzusteigen.

Wer hätte das gedacht, dass beschenkt werden so viel Freude macht.
Und wenn es am schönsten ist, sollte man aufhören, heißt auch ein
Spruch. Das haben sich einige meiner Mannschaftskameraden zu
Herzen genommen, spielen aber weiter auf Kreisebene. Somit geben
wir das Geschenkpaket weiter an die 3. Mannschaft, die dann in der 
Bezirksliga antreten und sich beweisen darf.
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4. Herren: Aufstieg 2007/2008 in die Bezirksklasse
Aufstieg 2008/2009 in die Bezirksliga

v.l.n.r.: Jürgen Lorenz, Norbert Daum, Roderich van Heemskerk,
Dr. Marc Linders, Klaus Heyer, Ralf Klühs

Wir bedanken uns bei Allen, die dabei geholfen haben, den Aufstieg zu
schaffen – und wünschen allen neuformierten Mannschaften den
erhofften sportlichen Erfolg.
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30.08.2009, 10:00 Uhr 1. Damen – TuS Wickrath

06.09.2009, 10:00 Uhr 1. Herren – ASV Einigkeit Süchteln

11.09.2009, 20:30 Uhr ATK-Kegeln (Vereinslokal „Zur Post“)

12./13.09.2009 Kreismeisterschaften

20.09.2009, 10:00 Uhr 1. Damen – SV Walbeck

27.09.2009, 10:00 Uhr 1. Damen – Spvgg. Meiderich 06/95

04.10.2009 Westdeutsche Endrangliste Mädchen in Vernich

04.10.2009 Kreisendrangliste Schüler(-innen) B

09.10.2009, 20:30 Uhr ATK-Kegeln (Vereinslokal „Zur Post“)

11.10.2009, 10:00 Uhr 1. Herren – TG Neuss

24./25.10.2009 Bezirksmeisterschaften

31.10.2009, 18:30 Uhr 1. Damen – TTC BW Geldern-Veert

06.11.2009, 20:30 Uhr ATK-Kegeln (Vereinslokal „Zur Post“)

08.11.2009, 10:00 Uhr 1. Herren – TTSC Mülheim 71

08.11.2009 Kreisvorrangliste Schüler(-innen) A

14.11.2009, 18:30 Uhr 1. Damen – TTS Duisburg

15.11.2009 Kreisendrangliste Schüler(-innen) A

21.11.2009, 18:30 Uhr 1. Herren – DJK Siegfried Osterath

29.11.2009 Kreisvorrangliste Jungen/Mädchen

04.12.2009, 20:30 Uhr ATK-Kegeln (Vereinslokal „Zur Post“)

06.12.2009, 10:00 Uhr 1. Herren – SV Walbeck

06.12.2009 Kreisendrangliste Jungen/Mädchen

13.12.2009 Kreisendrangliste Schüler(-innen) C

19.12.2009 ATK Weihnachtsfeier – Erwachsene

20.12.2009 ATK Weihnachtsfeier – Jugendliche

Zu den Sonntags-Heimspielen der 1. Damen und 1. Herren wird in der 
Turnhalle Hochheideweg ein Frühstücksbuffet angeboten.
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Jugendliche und Schüler Erwachsene

Montag 17:00 Uhr – 19:30 Uhr
2. und 3. Jungen, 
1. und 2. Schüler,  2. Mädchen
Trainer: Patrick Classen

17:30 – 19:30 Uhr
Leistungsgruppe 
Trainer: Jing Tian-Zörner

Dienstag 16:00 Uhr – 17:00 Uhr
Schnupperkurs ab 03.11.2009
Trainer: Patrick Classen

17:00 Uhr – 19:00 Uhr
1. bis 3. Jungen, 1. Mädchen,
1. Schüler
Trainer: Michael Poos 

17:00 Uhr – 19:00 Uhr
2. Mädchen, Bambini
Trainer: Patrick Classen

19:30 Uhr – 22:00 Uhr
Damen- und Herren-
Leistungsgruppe
Trainer: Katja Risse

19:30 Uhr – 22:00 Uhr
Freies Training
Damen und Herren

Mittwoch 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
1. und 2. Schüler, 2. Mädchen, 
Bambini, Anfänger
Trainer: Katja Risse*

Patrick Classen
Carina Lauth
Stefan Zillekens

19:30 Uhr – 22:00 Uhr
Hobby-Gruppe
Trainer: Patrick Classen

19:30 Uhr – 22:00 Uhr
Freies Training
Damen und Herren

Donnerstag 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
1. bis 3. Jungen, 
1. und 2. Mädchen, 
1. und 2. Schüler
Trainer: Michael Poos*

Patrick Classen

19:30 Uhr – 22:00 Uhr
Freies Training
Damen und Herren

* Leitung der Trainingsgruppe

Das Training für Jugendliche und Schüler wird von der Jugendwartin Katja 
Risse eingeteilt. Interessierte Mädchen und Jungen sind dienstags ab 
16:00 Uhr herzlich willkommen.
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Ansprechpartner:

1. Vorsitzender Sportwart Jugendwartin
Karsten Meuters David Reiners Katja Risse
Grenzstraße 120 Schottelstraße 17 Süchtelner Str. 154
47918 Tönisvorst 47877 Willich-Anrath 47877 Willich-Anrath
Telefon 02151/790492 Telefon 02156/7745893 Telefon 02156/1770

Internet:
http://www.anrather-tk.de

eMail:
kluehs@t-online.de

Spiel- und Trainingslokal:
Turnhalle der Gottfried-Kricker-Schule, Hochheideweg, Willich-Anrath
Telefon 02156/9191713

Vereinslokal:
„Zur Post“ – Hotel-Restaurant Lohmanns
Jakob-Krebs-Straße 93
47877 Willich-Anrath
Telefon 02156/2010 und 02156/41779

Bankkonten:
Sparkasse Krefeld
BLZ 320 500 00
Konto 502 823 8

Volksbank Mönchengladbach eG
BLZ 310 605 17
Konto 427 0717 018

Förderverein des Anrather TK:
1. Vorsitzender 
Michael Dieker
Josefsplatz 16
47877 Willich-Anrath
Telefon 02156/41868

Volksbank Mönchengladbach eG
BLZ 310 605 17
Konto 420 6507 018

http://www.anrather-tk.de
mailto:kluehs@t-online.de
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